
Am Vortag des 3. Zukunftskongresses und 50. Internationalen Jah-
reskongresses der DGZI fand die jährliche Mitgliederversammlung 
statt.
Neben der Berichtserstattung der verschiedensten Vorstands-
bereiche und der Vorstellung und Verabschiedung des Haushalts 
wurden anlässlich der Mitgliederversammlung auch Wahlen durch-
geführt und wichtige Vorstandspositionen neu vergeben. 
Als neue Fortbildungsreferentin wurde die Mainzer Oralchirurgin 
Dr. Elisabeth Jacobi-Gresser in den Vorstand der DGZI gewählt. Frau 
Dr. Jacobi-Gresser ist der DGZI seit Langem verbunden und hat sich 
bereits in der wissenschaftlichen Begleitung des Lernbuch Im-
plantologie, des Online Campus und des Fortbildungsprogramms 
intensiv in die Verbandsarbeit eingebracht. Auch an der Neugestal-
tung des erfolgreichen „Curriculums Implantologie“ war die neue 
Fortbildungsreferentin bereits aktiv beteiligt. Dr. Jacobi-Gresser 
war und ist Delegierte der DGZI bei der Leitlinienkonferenz „Ma-
terialunverträglichkeit“.

Einen Wechsel gab es auch bei der Position der Kassenprüfer der 
DGZI. Der langjährige 1. Kassenprüfer Dr. Uwe Ryguschik wurde 
verabschiedet und dafür der Hamburger Zahnarzt Dr. Marcus 
Quitzke gewählt. 
Präsident Dr. Georg Bach und der gesamte Vorstand der DGZI be-
grüßten die Neuwahl von Frau Dr. Jacobi-Gresser und sehen in der 
fortbildungserfahrenen Zahnärztin und Oralchirurgin eine Bestäti-
gung und die Möglichkeiten der Weiterentwicklung der innovativen 
Fortbildungsaktivitäten der DGZI. Mit der Neuwahl von Dr. Quitzke 
geht die DGZI auch einen wichtigen Schritt 
vorwärts, jüngere Zahnärzte in wichtigen 
Positionen des Verbandes zu platzieren und 
damit einen langfristigen Generationswech-
sel zu gewährleisten.

Quelle: Deutsche Gesellschaft für 
Zahnärztliche Implantologie e.V. (DGZI)

DGZI Wahlen

DGZI wählt neue Fortbildungsreferentin 
und 1. Kassenprüfer

DGZI
[Infos zur Fachgesellschaft]

Interessierte Besucher aus aller Welt ließen sich auf der IDS 2021 von 
Trends und Neuerungen inspirieren. „Dass Keramikimplantate und CAD/
CAM langfristig vorherrschende Themen sein werden, haben die vielen 
Gespräche mit bestehenden und potenziellen Anwendern auf unserem 
Stand weiter bestätigt“, fasst Adrian Hunn, CEO bei Dentalpoint, die gelun-
gene Präsenzveranstaltung in Köln zusammen. „Als innovativer Schweizer 
Hersteller von Keramikimplantaten sind wir bestens vorbereitet und bieten 
unseren Anwendern alle Möglichkeiten, herausragende klinische Ergebnisse 
zu erzielen“ – ob volldigital oder nur einzelne Schritte, die Zahnärzt*in-
nen können selbst entscheiden, wie digital ihre Behandlungskonzepte sein 
sollen. Gezeigt wurde dazu nicht nur das Zeramex XT CAD/CAM-Portfolio, 
sondern es war die Gelegenheit, um den digitalen Workfl ow in Kombina-
tion mit dem neuen intraoralen Scanner CS 3800 von Carestream Dental 
live zu erleben. Die Partnerschaft zwischen beiden 
Unternehmen bietet Unterstützung bei den ersten 
Schritten in der digitalen Welt. Anspruchsvolle An-
wender erhalten die notwendigen Tools und Exper-
tise, um unkompliziert und sehr präzise zu arbeiten. 
Der Trend zum Digitalen nimmt an Fahrt auf. 

Quelle: Dentalpoint AG – Zeramex

Die Zukunft ist weiß und digital

Zeramex XT und CS 3800 sind Partner 
für den kompletten digitalen Workfl ow

 Abb. 1: Wilfried Böttjer (DEBOMED GmbH), Sebastian Böttcher (Carestream Dental), 
Dr. Ricarda Jansen und Adrian Hunn (Dentalpoint AG/Zeramex). 

Dentalpoint
[Infos zum Unternehmen]

NEWS

56 Implantologie Journal 11 | 2021



Mit dem Jahrbuch Implantologie 2021 legt die OEMUS MEDIA AG 
in der nunmehr 27. Aufl age das umfassend aktualisierte und 
gänzlich überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in 
der Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor.
Auf rund 260 Seiten informieren renommierte Autoren aus Wis-
senschaft, Praxis und Industrie über die aktuellen Trends und 
wissenschaftlichen Standards in der Implantologie. Etliche Fall-
beispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum 
der Implantologie, welches mittlerweile um die Aufbereitung von 
Eigenblutkonzentraten und um die komplexe Indikationen um-
fassende Verwendung von Keramikimplantaten erweitert wurde.
Nahezu 130 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Service-
konzepte vor. Thematische Marktübersichten ermöglichen einen 
schnellen und einzigartigen Überblick über Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-
Geräte und PRF-Zentrifugen. Präsentiert werden somit bereits 
eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich ver-
mittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und 
die Berufsverbände. Das Kompendium wendet sich sowohl an 
Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, die in der 
Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene 
Leistungsspektrum zu erweitern.
Erneut sind in dieser Ausgabe fortbildungsrelevante Fachartikel 
aufgenommen, für die jeweils zwei CME-Punkte erworben wer-
den können. Das Jahrbuch Implantologie 2021 ist zum Preis von 
75 EUR (inkl. MwSt., zzgl. Versand) im Onlineshop der OEMUS 
MEDIA AG erhältlich: www.oemus-shop.de

Quelle: OEMUS MEDIA AG
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Jahrbuch Implantologie 2021
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MEDIA AG erhältlich: www.oemus-shop.de
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Wundheilung 
mit hyaDENT 

nach 72 h

Klinische Bilder mit freundlicher Genehmigung von Prof. Pilloni, 
Italien. Individuelle Ergebnisse können abweichen.
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